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VORWORT

2020 war auch für die Medienbranche ein sehr spezielles Jahr. Die Pandemie 
hatte einen grossen Einfluss auf das Mediennutzungsverhalten und liess das 
Informationsbedürfnis der Menschen ansteigen. Als Folge stieg die Nutzung digitaler 
Zeitungsangebote an und es wurden deutlich mehr digitale Abos verkauft. Auch die 
Nutzungsdauer von Bewegtbild ist während des Lockdowns sehr stark angestiegen, 
wovon insbesondere das Fernsehen profitieren konnte. Die plötzliche Veränderung 
des Informationsbedürfnisses und des Mediennutzungsverhalten, zusammen mit 
dem wirtschaftlichen Abschwung, stellte Medienunternehmen im letzten Jahr vor 
grosse Herausforderungen.

Das von Unsicherheit geprägte wirtschaftliche Umfeld hat auch die M&A-Aktivität 
in der Medienbranche negativ beeinflusst. Die Anzahl getätigter Transaktionen 
in Europa ist weiter gesunken, womit sich der rückläufige Trend aus dem Vorjahr 
fortgesetzt hat. In gewissem Masse ein Lichtblick ist dabei die M&A-Aktivität auf dem 
Schweizer Medienmarkt, welche mit 12 abgeschlossenen Transaktionen im Vergleich 
zum Vorjahr gestiegen ist.  

Wir freuen uns, Ihnen mit unseren Analysen und Einschätzungen einen Überblick zu 
den Entwicklungen in der europäischen Medienbranche aus der M&A-Perspektive 
zu geben. Herr Hanspeter Lebrument, Verwaltungsratspräsident der Somedia AG 
und Herr Silvio Lebrument, Geschäftsführer Medien der Somedia AG, gewähren 
zudem spannende Einblicke in ihre Einschätzungen zu den Marktentwicklungen und 
den aktuellen Herausforderungen.

Der Medien und Werbung M&A Report  von Oaklins behandelt folgende 
Fragestellungen: 

 ͽ Wie hat sich die M&A-Aktivität in Europa in den einzelnen Subsektoren entwickelt?
 ͽ Welche Käufergruppen investieren in Medienunternehmen?
 ͽ Aus welchen Ländern kommen die aktivsten Käufer und welche Zielländer sind 

besonders gefragt? 
 ͽ Wie haben sich die bezahlten Preise für Medienunternehmen in den Subsektoren 

entwickelt?
 ͽ In welche Branchen investieren Medienunternehmen?
 ͽ Bezahlen Strategen im Vergleich zu Finanzinvestoren höhere Preise?

Wir wünschen eine informative Lektüre.



Der M&A-
Medienmarkt 
2020
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ENTWICKLUNGEN IN DER MEDIENBRANCHE

Die Branchentrends haben sich trotz des tieferen Transaktionsvolumen im letzten 
Jahr kaum verändert. Die Digitalisierung, der Wandel in der Mediennutzung sowie 
der hohe Konsolidierungsdruck sind nach wie vor die wichtigsten Markttreiber, 
welche die Aktivität auf dem M&A-Markt beeinflussen. Durch die Pandemie wurden 
gewisse Markttrends wie die Digitalisierung akzentuiert und das Bedürfnis nach 
unabhängigen, qualitativ hochstehenden Informationen ist gestiegen. Daneben 
beobachten wir folgende zentralen Trends im Markt:  

Zukäufe und Marktkonsolidierung sind immer noch zentrale Faktoren 
für die Unternehmensentwicklung der grossen Medienunternehmen 
um für den raschen Wandel in der Informations- und Medienlandschaft 
gewappnet zu sein. 

2020 hat ein grosser Digitalisierungsschub stattgefunden. Die Nutzung 
elektronischer Geräte (Smartphone, Tablet und Laptop) als auch die 
Nutzung digitaler Inhalte auf News und Social Media-Plattformen ist 
stark gestiegen. 

Streaming und der Zeitunabhängige Konsum von Inhalten gewinnt enorm 
an Bedeutung. Obwohl auch das lineare Fernsehen im letzten Jahr Anteile 
gewinnen konnte, so sind es vor allem bekannte Streaming-Dienste wie 
Spotify und Netflix, welche die Nutzerzahlen steigern konnten.

Paid Content-Angebote gewinnen an Bedeutung. Mit der Etablierung 
von kostenpflichtigen Streaming-Angeboten wächst die Akzeptanz von 
Bezahlangeboten, so dass immer mehr Nutzer qualitativ hochstehende 
und unabhängige Informationen auch hinter der Bezahlschranke 
konsumieren. 

Um ein möglichst umfassendes Angebot in einem Abo anbieten zu 
können, erweitern die grossen Medienhäuser ständig ihr Angebot oder 
gehen entsprechende Kooperationen ein. 

Die ständige Veränderung der Mediennutzung zwingt Medienunternehmen weiterhin 
Nutzungstrends zu antizipieren und ihr Geschäftsmodell möglichst breit auf die 
verschiedenen Nutzungsarten auszurichten. Dies wird die M&A-Aktivität positiv 
beeinflussen und wir erwarten, dass diese in den nächsten Jahren wieder ansteigen 
wird.



RÜCKLÄUFIGE TRANSAKTIONSAKTIVITÄT IN 2020

… Transaktionen wurden europaweit im vergangenen Jahr in der 
Medienbranche abgeschlossen. Dies sind insgesamt 39 Transaktionen 
weniger als im Vorjahr, was einem Rückgang von rund 15% entspricht. 

Der Blick auf die verschiedenen Subsektoren zeigt, dass der Rückgang der Trans-
aktionsaktivität insbesondere die Medienhäuser, Werbeunternehmen und Radio- und 
TV-Stationen betrifft.

… Transaktionen wurden 2020 im Subsektor der Medienhäuser 
abgeschlossen, was einem Rückgang von rund 30% gegenüber dem 
Vorjahr entspricht.

… Transaktionen wurden 2020 im Subsektor der Werbeunternehmen 
abgeschlossen. Damit bestätigt sich der rückläufige Trend der letzten 
3 Jahre und es wurden seit 7 Jahren zum ersten Mal nicht am meisten 
Transaktionen in diesem Subsektor abgeschlossen.

… Transaktionen im Subsektor der Radio-/TV-Stationen im vergangenen 
Jahr bedeuten einen Rückgang von 24% gegenüber dem Vorjahr. Damit 
konnte der positive Trend aus dem 2019 nicht bestätigt werden.

Sektorzugehörigkeit der Medientransaktionen mit europäischer Beteiligung

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

55 41 61 69 68 78 78 74 90 78 55
54 94 87 93 135 110 119 138 131 105 93
73 83 72 111 118 109 94 92 95 96 99
49 50 55 64 65 80 58 53 45 54 41

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

41
54

455358
80

65

64

5550
49 99

96
959294109

118

111
7283

73

93
105

131138119110135
9387

9454

5578907478786869614155

Medienhäuser Verlagshäuser Werbeunternehmen Radio-/TV-Stationen

Datenquelle: Mergermarket, Mehrfachnennungen von Sektoren möglich
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2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

Median EV/
Revenue 
multiple 94 87 93 135 110 119 138 131 105 93

1

2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

Median EV/
Revenue 
multiple 50 55 64 65 80 58 53 45 54 41

1

ENTWICKLUNG DES TRANSAKTIONSVOLUMENS DER EINZELNEN 
SUBSEKTOREN

Datenquelle: Mergermarket, Mehrfachnennungen von Sektoren möglich.

53

83

# Transaktionen 2020

Werbeunternehmen

Trend des Transaktionsvolumens # Transaktionen von 2011–2020
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1

2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

Median EV/
Revenue 
multiple 83 72 111 118 109 94 92 95 96 99

1

# Transaktionen 2020

Medienhäuser

Trend des Transaktionsvolumens # Transaktionen von 2011–2020

55
55

Radio- und TV-Stationen

Trend des Transaktionsvolumens # Transaktionen von 2011–2020

41

41

# Transaktionen 2020

Verlagshäuser

Trend des Transaktionsvolumens # Transaktionen von 2011–2020

99
99# Transaktionen 2020



Medienbranche 48
Internet/ E-Commerce 10
Dienstleistungsbranche 17
Finanzinvestoren 17
Sonstige 8

8%

17%

17%

10%

48%

Medienbranche 

Internet/E-Commerce 

Dienstleistungsbranche 

Finanzinvestoren 

Sonstige

Käuferstruktur bei Medien-Transaktionen mit europäischer Beteiligung 2020

ANHALTEND HOHER ANTEIL AN BRANCHENFREMDEN KÄUFERN 

Im vergangenen Jahr wurde jede zweite Transaktion mit einem branchenfremden 
Käufer abgeschlossen. Damit ist der Anteil im Vergleich zum Vorjahr leicht 
gestiegen. Akquisitionen von Medienunternehmen waren somit auch im letzten Jahr 
für branchenfremde Käufer von Bedeutung. Insbesondere für Unternehmen aus der 
Dienstleistungsbranche sowie für Finanzinvestoren scheinen Akquisitionen in der 
Medienbranche sehr interessant zu sein.

Dienstleistungs- sowie Internet-/Technologieunternehmen übernehmen vermehrt 
Marketing- und Werbeagenturen, was auf ein erhöhtes Interesse am Werbegeschäft 
schliessen lässt. 

Im Vergleich zum Vorjahr ist der Anteil der Finanzinvestoren weiter angestiegen.  
Das Marktpotenzial sowie die vielfältige Möglichkeit für Add-ons zusammen mit  
dem Ertragspotenzial, machen Akquisitionen für Finanzinvestoren interessant. 
Zudem stehen Finanzinvestoren nach wie vor viele Finanzmittel zur Verfügung,  
was Investitionen resp. Akquisitionen dieser Käufergruppe weiter befeuert.

Datenquelle: Mergermarket, Mehrfachnennungen von Sektoren möglich
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STEIGENDER HOHER ANTEIL AN TRANSAKTIONEN DURCH 
MEDIENUNTERNEHMEN AUSSERHALB DES MEDIENSEKTORS

Der Anteil an Transaktionen von Medienunternehmen ausserhalb der Medien-
branche nahm im vergangenen Jahr deutlich zu und stieg auf rund 60%. Dies zeigt, 
dass es für Medienunternehmen immer schwieriger ist durch Akquisitionen im 
eigenen Sektor zu wachsen und kompetitiv zu bleiben. Im Vergleich zum Vorjahr 
stiegen insbesondere die Akquisitionen von Unternehmen aus dem Bereich der 
Softwareentwicklung sowie E-Commerce. Wir beobachten verschiedene Gründe 
hinter branchenfremden Akquisitionen:

Fortschritt der Digitalisierung und der Konvergenz verschiedener Kanäle 
der Mediennutzung. Die Entwicklung eigener Apps für die Verbreitung der 
Inhalte sowie der richtige Auftritt im Internet, werden immer wichtigere 
Kompetenzen für Medienunternehmen.

Aufgrund der anhaltenden Konsolidierung im Medienmarkt dürfte die 
Anzahl attraktiver Akquisitionstargets im eigenen Sektor abnehmen. 
Zudem dürfte auch der kompetitive Vorteil von Zukäufen in der eigenen 
Branche abnehmend sein.

Erschliessung neuer Ertragsquellen sowie Zugang zu technologischem 
Know-how und erfahrenen Mitarbeitern.

Durch Medienunternehmen getätigte Transaktionen nach Branchenzugehörigkeit 2020

Medienbranche 42
Computer Software 16
Internet/E-Commerce 11
Unterhaltung 2
Dienstleistungssektor 11
Sonstige 18

18%

11%

2%

11%

16%

42%

Medienbranche 

Computer Software 

Internet/E-Commerce 

Unterhaltung 

Dienstleistungssektor 

Sonstige

Datenquelle: Mergermarket, Mehrfachnennungen von Sektoren möglich
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DIE MEISTEN TRANSAKTIONEN FINDEN AUCH IN 2020 INNERHALB 
VON LANDESGRENZEN STATT

Transaktionen mit europäischer Beteiligung wurden auch im vergangenen 
Jahr mehrheitlich innerhalb der eigenen Landesgrenzen abgeschlossen. In der 
Schweiz wurden im letzten Jahr 7 Transaktionen abgeschlossen, womit sich die 
Transaktionsaktivität gegenüber dem Vorjahr fast verdoppelt hat. Neben den 
Akquisitionen in der Schweiz haben Schweizer Käufer in Deutschland, Rumänien 
und den USA Unternehmen akquiriert. Zwei Schweizer Unternehmen wurden 
zudem an ausländische Investoren verkauft. Damit ist auch die Gesamtzahl an 
Transaktionen mit Schweizer Beteiligung im Vergleich zum Vorjahr gestiegen  
– trotz des generellen Rückgangs der Transaktionsaktivität. 

Insgesamt machten die Transaktionen mit Schweizer Beteiligung rund 5% an allen 
Transaktionen mit europäischer Beteiligung aus. Die Transaktionen innerhalb der 
Schweiz und unseren Nachbarländern machten rund 33% aller Transaktionen mit 
europäischer Beteiligung aus. Für Unternehmen aus Grossbritannien bleibt die USA 
weiterhin der wichtigere Markt für Verkäufer und Käufer als der europäische Markt.

Medientransaktionen nach geografischer Aufteilung

Datenquelle: Mergermarket
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Die Starticket AG wird von der See Ticket Group übernommen 

 

Starticket ist mit jährlich über 5 Millionen verkauften Tickets einer der führenden 
Vermarkter in der Schweiz. See Tickets ist eine Tochter des französischen 
Konzerns Vivendi Village. Das Unternehmen ist aufgrund von Akquisitionen  
in neun europäischen Ländern präsent und wird ein Verkaufsvolumen von rund  
30 Millionen Tickets pro Jahr erreichen. 

 
Sunrise übernimmt die Wilmaa AG

 

Der Web-TV Anbieter Wilmaa wird von Sunrise übernommen. Damit will Sunrise 
das eigene digitale Fernsehen stärken und weiter ausbauen. Insbesondere die 
langjährige Erfahrung, der starke Markenname und die Technologie von Wilmaa 
bieten Sunrise eine optimale Gelegenheit zum Ausbau des eigenen Angebots. 

 
Admeira wird komplett von Ringier übernommen

 

Ringier übernimmt den 50%-Aktienanteil der Swisscom an Admeira und ist damit 
alleiniger Eigentümer der Werbevermarkterin. Die Übernahme geht mit einer 
Restrukturierung und der Fokussierung auf die Vermarktung von TV-Werbung 
einher.

AUSGEWÄHLTE MEDIENTRANSAKTIONEN 2020 IN DER SCHWEIZ



Entwicklung 
der bezahlten 
Preise in der 
Medienbranche
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BEZAHLTE PREISE FÜR MEDIENUNTERNEHMEN FALLEN UNTER DEN 
LANGJÄHRIGEN DURCHSCHNITT

2020 sind die bezahlten Preise über die ganze Medienbranche gesunken und es wurde 
für Unternehmen einen EBITDA-Multiplikator von 9.9x bezahlt. Damit fiel der Multi- 
plikator von 10.8x in 2019 um 0.9x unter den langjährigen Durchschnitt (2011–2020) 
von 10.3x. Das tiefere Transaktionsvolumen sowie das schwierige wirtschaftliche  
Umfeld scheinen einen dämpfenden Einfluss auf die bezahlten Preise zu haben.

Die Analyse der Subsektoren zeigt, dass die bezahlten Preise insbesondere für 
Verlagshäuser und Werbeunternehmen gesunken sind und in 2020 unter dem 
langjährigen Durchschnitt liegen. In der Werbebranche war der Preisrückgang mit  
35% auf einen EBITDA-Multiplikator von 9.4x am höchsten.

Ein Anstieg der bezahlten Preise ist hingegen bei den Medienhäusern zu 
beobachten. Nach dem Rückgang in 2019 wurde im vergangenen Jahr mit einem 
EBITDA-Multiplikator von 12.1x um 12% höhere Preise bezahlt. Die bezahlten Preise 
für Radio- und TV-Unternehmen blieben stabil und haben sich kaum verändert. Hier 
scheint der positive Trend bei den Höhrer- und Zuschauerzahlen die Ausfälle aus 
der aktuell fehlenden Werbung zu kompensieren.

2020 

langjährig

Medienbranche

Medienhäuser

Verlagshäuser

Werbeunternehmen

Radio/TV 11.1x

10.7x

10.8x

10.2x

10.3x

9.2x

9.4x

10.0x

12.1x

9.6x

EBITDA-Multiplikator 2020 und langfristig (2011–2020)

Datenquelle: Mergermarket
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EBITDA
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EBITDA

9.2x

Werbeunternehmen

EBITDA

9.4x
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BEZAHLEN STRATEGEN HÖHERE PREISE? 

Medienunternehmen sind weiterhin auch für Finanzinvestoren von Interesse. Fast 
bei jeder fünften Transaktion ist der Käufer ein Finanzinvestor. Die Chancen aus 
der Digitalisierung und die Möglichkeit der Schaffung von serviceübergreifenden 
Plattformen mit Add-on-Potenzial, ist für Finanzinvestoren sehr interessant. 
Aufgrund ihrer Historie werden Finanzinvestoren häufig immer noch als Preistreiber 
im Markt wahrgenommen. Daher analysieren wir auch die bezahlten Preise der 
Finanzinvestoren und vergleichen diese mit den bezahlten Preisen der strategischen 
Käufer. Nachdem die strategischen Käufer in 2018 und 2019 gleich hohe resp. 
höhere Preise bezahlt haben, hat es im letzten Jahr eine Kehrtwende gegeben. 
Finanzinvestoren haben wieder höhere Preise als strategische Käufer bezahlt. 

Aufgrund der wirtschaftlichen Entwicklung konnten Strategen im letzten Jahr nicht 
mehr all zu hohe Preise bezahlen und Finanzinvestoren, welche weiterhin volle 
Akquisitionskassen haben, nutzten wohl die Gunst der Stunde und boten höhere 
Preise, um den Vorzug bei den Transaktionen zu erhalten. Es wird spannend sein zu 
beobachten, wie sich die Situation entwickelt, sobald sich das wirtschaftliche Umfeld 
wieder verbessern wird.

Für Medienunternehmen durchschnittlich bezahlte EBITDA-Multiplikatoren

Datenquelle: Mergermarket
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INTERVIEW

 
Wie erklären Sie jemandem die Somedia in Kürze?
Die Somedia ist das führende und unabhängige Medienhaus in der Südostschweiz, 
tätig unter anderem in den Bereichen Print, Radio, TV und Online. Das Unternehmen 
befindet sich seit vielen Jahrzehnten in regionalem Familienbesitz. 

 
Was waren die zentralen Herausforderungen im Jahr 2020?
Wie alle Unternehmen war auch die Somedia durch die Krise rund um Covid-19 
stark betroffen. Sowohl redaktionell als auch wirtschaftlich hat uns die Krise intensiv 
beschäftigt. Auf redaktioneller Ebene war die Themenlage aussergewöhnlich, 
spannend und auch herausfordernd, da es durch die globale Pandemie bei der 
Bevölkerung praktisch nur noch ein Thema gab. 

Wirtschaftlich spürten wir vor allem werbeseitig negative Auswirkungen und erlebten 
massive Einbrüche in diesem Bereich. Glücklicherweise durften wir über das ganze 
vergangene Jahr arbeiten und haben die Krise bisher grundsätzlich gut gemeistert. 
Nichtsdestotrotz mussten wir im vergangenen Jahr vor allem im Verkauf und im 
Marketing, und in einem kleineren Ausmass auch in den Redaktionen, Kurzarbeit 
einführen.

HANSPETER 
LEBRUMENT
Verwaltungsratspräsident  

der Somedia AG

SILVIO  
LEBRUMENT
Geschäftsführer Medien  

der Somedia AG
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Was sind die Hauptansatzpunkte für die zukünftige Entwicklung Ihrer 
Mediengruppe?
Hier gibt es keine allzu grossen Überraschungen. Es ist dies vor allem die 
Digitalisierung, welche wir im Kerngeschäft vorantreiben wollen. Dabei gilt es 
Formen zu finden, welche auf das zukünftige Medienverhalten der Menschen 
zugeschnitten sind. Eine zentrale Rolle spielt dabei sicherlich der Bereich der 
Digitalabonnements und weitere digitale Informationsangebote, bei welchen 
noch ein gewisser Nachholbedarf besteht. Ziel ist es, das Kerngeschäft 
weiterzuentwickeln und dabei wirtschaftlich unabhängig zu bleiben. Es ist 
jedoch kein Geheimnis, dass sich der Staat vor dem Hintergrund des neuen 
Medienförderungsgesetzes verstärkt in unserem traditionellen Geschäft engagieren 
wird.

 
Welche Bedeutung haben Zusammenschlüsse und Akquisitionen für die 
Entwicklung der Medienlandschaft?
Heutige Akquisitionen und Zusammenschlüsse finden vielfach vor dem Hintergrund 
statt, dass viele Verleger nicht mehr an das Geschäft glauben oder ihr Unternehmen 
in einer grossen Gruppe besser aufgehoben sehen. Soweit es sich beobachten 
lässt, wird bei solchen Akquisitionen häufig versucht Synergien zu realisieren und 
damit die Kosten zu senken. 

Aktuelle Entwicklungen zeigen, dass vor allem auch in der Westschweiz mit dem 
Aufbau von 20 Minuten und Watson verschiedene Initiativen und Bemühungen 
grosser Medienunternehmen am Laufen sind. Es wird vermehrt der Weg vom 
traditionellen hin zum digitalen Geschäft gesucht. Dies bedingt Investitionen und 
Akquisitionen. Eine Folge dieser Entwicklung ist, dass es in der Medienlandschaft 
Schweiz nicht mehr viele mittelgrosse Medienhäuser wie die Somedia, sondern viele 
kleine und ein paar wenige sehr grosse gibt. Dies hat nicht zuletzt auch damit zu tun, 
dass das ganze Werbegeschäft in Richtung Technologieunternehmen abwandert, 
was auch die Somedia vor grosse Herausforderungen stellt.



 
Gibt es Bereiche, wo es für Sie spannend wäre anorganisch zu wachsen?
Vor rund zwei Jahren haben wir im Rahmen einer Strategiedefinition begonnen, 
uns vertieft mit diesem Thema auseinanderzusetzen. Dementsprechend wurden 
im vergangenen Jahr zwei Akquisitionen und Joint Ventures abgeschlossen 
resp. eingegangen. Zum einen hat sich die Somedia mit der Learning Matters zur 
Somedia-Learning Gruppe zusammengeschlossen, zu welcher mit der HK-Learning 
im laufenden Jahr ein weiteres Unternehmen dazugekommen ist. Zum anderen 
hat sich die Somedia auch im Agenturgeschäft verstärkt und ist eine Partnerschaft 
mit der österreichischen Digitalagentur Speed U Up eingegangen, mithilfe welcher 
die Speed U Up Suisse AG gegründet und aufgebaut wird. Die Somedia hat im 
vergangenen Jahr somit zwei neue Unternehmen gegründet und plant dies auch in 
Zukunft so fortzusetzen und Opportunitäten laufend zu prüfen.

 
Frage an Hanspeter Lebrument: Wenn Sie heute am Beginn Ihrer beruflichen 
Karriere stehen würden, wäre es wieder die Medienbranche?
Ja, auf jeden Fall. Jede andere Branche hat auch ihre Schwierigkeiten. Letztendlich 
haben wir mit der Somedia ein Unternehmen geschaffen, welches in der 
Südostschweiz einzigartig ist. Wir haben uns den zahlreichen Herausforderungen 
der letzten Jahre gestellt und die Gruppe erfolgreich weiterentwickelt. Ich selbst 
kann mit einer grossen Befriedigung auf die Somedia und deren Entwicklung 
unter Mitwirkung meiner beiden Söhne und meiner Tochter in der Leitung blicken. 
Befriedigung auch insofern, dass wir jetzt in einem neuen Büro und einem ganz 
neuen Gebäude sitzen und dieses Interview halten dürfen. Wir glauben an die 
Medienbranche und die Chancen, welche die Digitalisierung mit sich bringt.
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Seit 1995 unterstützen unsere Berater Unternehmen und Unternehmer bei M&A-
Themen und Corporate Finance Projekten. Als Teil von Oaklins vereinen wir die 
Erfolgsfaktoren einer lokal verankerten M&A-Boutique, wie erfahrungsbasierte und 
unternehmerische Beratung nahe beim Kunden, mit den Möglichkeiten einer globalen 
Organisation. Oaklins verfügt über ausgewiesene Experten in den wichtigsten 
Branchen weltweit. Dies ermöglicht es uns, auch im Segment der mittelgrossen 
Transaktionen globale Branchenspezialisten beizuziehen und damit Kunden ein 
Professionalitätsniveau zu bieten, das bisher nur den grössten Transaktionen 
vorbehalten war. So schafft Oaklins einen grossen Mehrwert für unsere Kunden.

Unsere Experten kennen die Trends, Chancen und Risiken in verschiedenen 
Industrien weltweit. Wir agieren global und haben Zugang zu Expertenwissen aus 
5’000 erfolgreichen Transaktionen sowie einem Käufer- und Verkäuferuniversum auf 
jedem Kontinent. So können wir unsere Kunden sowohl bei der globalen Partnersuche 
als auch bei der grenzüberschreitenden Expansion unterstützen.

Über Oaklins Switzerland
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Das professionelle Expertenteam von Oaklins 
Switzerland bietet eine integrierte Beratung 
bei Transaktionen. Unsere Kunden profitieren 
von einem breiten Leistungsangebot, das auf 
der Mehrfachausbildung unserer Experten und 
ihrer professionellen Arbeitsweise aufbaut. 
In allem, was wir tun, orientieren wir uns an 
den Anliegen und spezifischen Bedürfnissen 
unserer Kunden. Eine Liste unserer Referenzen 
ist unter www.oaklins.com/ch/de/deals.html 
verfügbar.

OAKLINS – UNSERE STANDORTE RUND UM DIE WELT

Wir unterstützen Sie in allen 
Bereichen einer Transaktion.



UNSERE DIENSTLEISTUNGEN

 
M&A Sell-Side 

 ͽ Unternehmensverkauf
 ͽ Nachfolgeregelungen
 ͽ Spin-offs
 ͽ Management Buy-out
 ͽ Fit for Sale

 
Unser lokales Team ist für Sie da und 
unterstützt Sie bei Ihrer Transaktion, um 
für Sie den richtigen Partner zu finden 
und Ihre Zielsetzungen optimal zu 
erreichen. 

 
 

 
Corporate Finance 

 ͽ Due Diligence
 ͽ Unternehmensbewertung
 ͽ Fairness Opinions
 ͽ Purchase Price Allocation
 ͽ Financial Modeling

 
Unser Leistungsausweis umfasst 
unter anderem massgeschneiderte 
Financial Due Diligence, 
Unternehmensbewertungen, PPA, 
Bewertungen von immateriellen Gütern 
sowie Financial Modeling.

 
 
 

 
M&A Buy-Side 

 ͽ Unternehmenskauf
 ͽ Mergers
 ͽ Kooperationen / Joint Ventures
 ͽ Öffentliche Übernahmen

 
Oaklins verfolgt einen globalen 
Ansatz bei der Unterstützung Ihrer 
Akquisitionsstrategie. Wir setzen 
unsere Branchenkenntnisse und unsere 
Kreativität wirksam ein, um die besten 
Targets mit den höchsten Synergien für 
Sie zu finden. 

 
 

Growth Equity & ECM

 ͽ Kapitalbeschaffung
 ͽ (Re-)Finanzierungen
 ͽ Finanzielle Restrukturierung

 
Oaklins unterstützt Unternehmen und 
Aktionäre bei der Kapitalbeschaffung 
von öffentlichen oder privaten 
Investoren zu den besten Konditionen. 
Unsere Experten verfügen über 
langjährige Kontakte zu Family Offices, 
Finanzinvestoren und institutionellen 
Anlegern und kennen deren 
Auswahlkriterien bestens.



UNSERE ERFAHRUNGEN IN DER MEDIEN BRANCHE

SWITZERLAND

INDUSTRY GROUP – TECHNOLOGIE, MEDIEN UND TELEKOMMUNIKATION
Kompetente Wegbegleitung

Unsere Erfahrungen aus Transaktionen in Technologie 
und Medien helfen uns, Chancen und Risiken 
abzuwägen und Sie kompetent zu beraten, sei dies 
bei Zukäufen von Technologien, Desinvestitionen oder 
Finanzierungen.



Oaklins Binder AG 
info@ch.oaklins.com 
www.oaklins.com

Zürich
Lintheschergasse 15
8001 Zürich

T  +41 44 268 45 35

Bern
Spitalgasse 32
Postfach
3001 Bern
T  +41 31 326 18 18 

Basel
Sternengasse 6
4051 Basel

T  +41 61 271 88 44

Oaklins – Zürich, Bern, Basel und 70 weitere Standorte weltweit.

SWITZERLAND
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